
WERDE TEIL DER BEWEGUNG! 
  Trage ein orangefarbenes Tuch oder Kleidungsstück!
  Starte selbst eine Aktion bei dir vor Ort!

Alle Infos auf www.seebruecke.org und bei ! " #

Die Seebrücke ist eine internationale Bewegung aus der Zivilbevölkerung. 
Wir fordern sichere Fluchtwege, eine Entkriminalisierung der Seenotrettung 
und eine menschenwürdige Aufnahme von geflüchteten Menschen!
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WIR WOLLEN MEHR RETTUNG 
STATT WENIGER!
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Unterstützer

Seebrücke – Ertrinkende retten
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Menschen auf dem Mittelmeer sterben zu 
lassen, um die Abschottung Europas weiter 
voranzubringen und politische Machtkämpfe 
auszutragen, ist unerträglich und spricht ge-
gen jegliche Humanität. Statt dass die Gren-
zen dicht gemacht werden, brauchen wir ein 
offenes Europa, solidarische Städte, und 
sichere Häfen. Wir solidarisieren uns mit 
allen Menschen auf der Flucht und fordern 
von der deutschen und europäischen Politik 
sichere Fluchtwege, eine Entkriminalisierung 
der Seenotrettung und eine menschenwür-
dige Aufnahme der Menschen, die fliehen 
mussten oder noch auf der Flucht sind.

Letzten Monat sind nach Angaben des 
Flüchtlingshilfswerks der Vereinten Nationen 
(UNHCR) 629 Menschen bei dem Versuch 

über das Mittelmeer zu fliehen ertrunken. 
Insgesamt starben in diesem Jahr bislang 
1422 Menschen bei einem Fluchtversuch. 
Von 21 Menschen, die einen Fluchtversuch 
über das Mittelmeer wagen, stirbt im Durch-
schnitt einer. 40 Prozent der aus Seenot 
geretteten Menschen im Mittelmeer wurden 
nach Angaben des UNHCR von privaten 
Hilfsorganisationen gerettet. Heute ist auf-
grund von behördlichen Behinderungen und 
Verboten kein Schiff und kein Rettungsflug-
zeug mehr vor Ort. 

Wir schließen uns der Forderung 
des UNHCR an und fordern die 
ausdrückliche Unterstützung von 
privaten und staatlichen Rettungs-
einsätzen!

V.i.S.d.P: Friedrich Beckmann, Bismarckstr. 11, 86159 Augsburg


